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Diese Gratisbuchaktion findet seit 2002 jedes Jahr in Wien 
statt. Dabei werden Romane namhafter zeitgenössischer 
SchriftstellerInnen in einer Auflage von 100.000 Exempla
ren gedruckt und über Buchhandlungen, Büchereien oder 
Volkshochschulen gratis an die Bevölkerung verteilt.  
 
Der Schwerpunkt dieser einzigartigen Aktion zur Leseför­
derung liegt auf Literatur, die idealerweise einen Bezug zur 
Stadt Wien und ihrer Geschichte hat. Die AutorInnen der 
Bücher werden nach Wien eingeladen, halten Lesungen 
und stehen für Diskussionen zur Verfügung.  
 
In den vergangenen Jahren wurden beispielsweise Frederic 
Mortons "Ewigkeitsgasse", Nick Hornbys „Fever Pitch“ oder 
„Weiter leben“ von Ruth Klüger verteilt. Die Aktion Eine 
Stadt. Ein Buch ist ein sichtbares Zeichen für die Bedeu
tung, die die Literatur in Wien hat. 

­

­

EINE STADT. EIN BUCH. 

www.einestadteinbuch.at 
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Mehr als 40 Morde in einer einzigen Nacht in Wien, doch 
zum Glück nur am Papier: Das ist die Wiener Kriminacht. In 
über 50 Locations – in Kaffeehäusern, aber auch anderen 
Schauplätzen wie dem Kellergewölbe des Hotels Pertschy, 
der St. Johannes-Nepomuk-Kapelle am Gürtel, der Summer-
stage, in Buchhandlungen oder der Hauptbücherei – lesen 
KrimiautorInnen vor einem begeisterten Publikum bei 
freiem Eintritt aus ihren Werken. 

Neben heimischen "Kriminalisten" wie Eva Rossmann oder 
Stefan Slupetzky stehen immer auch internationale Star- 
autoren auf der Gästeliste: Martin Walker, Peter James, 
Donald Ray Pollock oder das Duo Nicci French. Krimifans 
können bei dieser einzigartigen Veranstaltung, die alljähr-
lich im September stattfindet und mehr als 25.000 Besu-
cher anzieht, bei Mocca oder einem Glaserl Rotwein eine 
„tiefschwarze Nacht" erleben. Eine Nacht, die viele Nerven, 
aber kein Geld kostet… 

KRI M I N ACHT 
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www.kriminacht.at 
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Ganzjährig,

Alte SchmiedeDie Alte Schmiede ist seit mehr als 40 Jahren das produk
tivste literarische Veranstaltungshaus Wiens und auch 
in der Musikvermittlung intensiv tätig. Herzstück ist das  
Literarische Quartier, der größte Literaturveranstalter  
Österreichs: In bislang 5.500 frei zugänglichen Veranstal­
tungen haben über 3.500 AutorInnen aus rund 90 Ländern 
ihre Werke vorgetragen und zur Diskussion gestellt. Spar­
tenübergreifend werden jährlich über 250 Veranstaltungen 
in der Alten Schmiede angeboten. Dazu ist der Kunstverein 
Wien auch Veranstalter renommierter Festivals wie  der  Lite
ratur für junge LeserInnen oder der Literatur im Herbst, bei 
der bekannte AutorInnen und junge Talente eines bestimm­
ten Landes eingeladen werden, ihre neuesten,  oft  noch 
nicht veröffentlichten Werke vorzustellen.   
 
Die Musikwerkstatt mit ihrer speziellen Berücksichtigung 
der zeitgenössischen Avantgarde hat sich einen internati­
onal hervorragenden Ruf erworben. In der 2008 eröffneten 
Galerie der Literaturzeitschriften können Interessierte in 
weit über 100 Titeln deutschsprachiger Literaturzeitschrif
ten schmökern und recherchieren. 

­

­

­

A L TE S CH M I E DE  
KU NS T VEREIN WI EN 

U 

www.alte-schmiede.at 

Alte Schmiede 
Kunstverein Wien 
Schönlaterngasse 9 
1010 Wien 

Ubahn 
U1, U3 Stephansplatz 
U1, U4 Schwedenplatz 
Strassenbahn 
1, 2 
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Alljährlich im Juni macht das zweitägige Literaturfestival  
Rund um die Burg den WienerInnen Appetit auf Literatur.  
Drei Bühnen, die sich jeweils der Literatur und dem Sach-
buch widmen, sind parallel programmiert. Zentraler Anlauf- 
punkt ist das beliebte Lesezelt vor dem Burgtheater. Insge-
samt lesen rund 50 namhafte AutorInnen sowie Schauspie-
lerInnen im Halbstundentakt aus ihren aktuellen Büchern,  
Elfriede Ott, Gerhard Tötschinger, Doris Knecht, Andreas  
Pittler, Erich Schleyer, Eva Rossmann, Christine Nöstlinger.  
Daneben präsentieren sich auch Wiener BuchhändlerInnen  
und bieten den BesucherInnen eine gute Möglichkeit, den  
passenden Reisebegleiter für den Sommerurlaub  in  Buch-
form zu finden.  
 
Junge Leseratten können in der Literatur-Bim in die 
spannende Welt der Bücher eintauchen. Sie dreht auf der 
historischen Ringstraße ihre Runden: Bei jeder Fahrt wird 
Kindern im Alter zwischen drei und zehn Jahren ein Buch 
vorgestellt. 

R U ND U M D IE B U RG 
LITERATUR 
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www.rundumdieburg.at 

Rund um die Burg 
Universitätsring 2, 4 
1010 Wien 

Ubahn 
U2 Rathaus 
U3 Volkstheater 
Strassenbahn 
1, D 
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Literatur für junge LeserInnen ist Wiens größtes Kinder- 
literaturfestival. Es lockt jährlich große und kleine Leseratten 
bei freiem Eintritt in die prunkvollen Räume des Palais 
Auersperg. In zahlreichen Lesungen, Workshops, Bilder-
buchfilmen, Theater- und Musikaufführungen können Kinder 
zwischen drei und 14 Jahren Literatur hautnah erleben. 

Außerdem lädt eine rund 2000 Bücher umfassende Aus-
stellung zum Entdecken und Schmökern ein. Kaum ein 
anderes vergleichbares Format spiegelt innerhalb einer 
Woche die große Bandbreite der Kinder- und Jugend-
literatur so gut wider: Auf dem Programm stehen liebens- 
werte Gruselgeschichten ebenso wie schräge Krimis, ku-
riose Märchenadaptionen oder feinfühlige Erzählungen. 
Möglich gemacht wird das Lesefest vom Institut für 
Jugendliteratur im Auftrag vom Kunstverein Wien Alte 
Schmiede mit Förderung der Wiener Kulturabteilung. 

LITERATUR FÜR  
JUNGE LESERINNEN 
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www.jugendliteratur.net 

Institut für Jugendliteratur 
Palais Auersperg 
Auerspergstraße 1 
1080 Wien 

Ubahn 
U2, U3 Volkstheater  
Strassenbahn 
J, 1, 2, 46, 49,  
Bus 2A, 48A ©
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LIT ER A T U R I M M U S A 

  

 

 
 

Im Herbst 2013 wurde Literatur im MUSA als neue Veran­
staltungsreihe kreiert. Ziel ist die Präsentation aktueller 
Arbeiten der PreisträgerInnen sowie StipendiatInnen des 
Literaturreferates der Kulturabteilung der Stadt Wien. 
Unter den AutorInnen, die bereits an einer Veranstaltung 
teilnahmen, sind Anna Weidenholzer, Milena Michiko Flašar, 
Andrea Grill, Angelika Reitzer, Dimitré Dinev, Paulus Hoch­
gatterer, Daniel Wisser u.a.  

Literatur im MUSA versteht sich einerseits als Instrument 
der Sichtbarmachung von Förderungen und Auszeichnun­
gen, die die Stadt Wien an AutorInnen vergibt, andererseits 
schafft die Reihe Bewusstsein für die sich stets verändernde 
literarische Identität der Stadt. Die Veranstaltungen stärken 
auch den Standort und die Präsenz des MUSA, das sich als 
Ort der Begegnung und des Austausches für AutorInnen, 
Bildende KünstlerInnen und BesucherInnen etabliert hat. 

U 

www.musa.at 

Literatur im MUSA 
Felderstraße 6 – 8 
1010 Wien 

Ubahn 
U2 Rathaus 
U3 Volkstheater 
Strassenbahn 
1, D 
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August,

MQ Wien

Das Literaturfestival o-töne bietet seit 2004 einen 
Querschnitt aktueller österreichischer Literatur. In der 
Open-Air-Lesungsreihe bei freiem Eintritt im Museums-
Quartier Wien präsentiert sich jede Woche eine andere 
Autorin oder ein anderer Autor mit seinem Werk. Das Event 
gibt einen guten Überblick über das heimische Literatur
schaffen und spiegelt Trends und Stilrichtungen österrei­
chischer SchriftstellerInnen wider. Beim Publikum stießen 
die o-töne von Anfang an auf große Resonanz und so hat 
sich das Festival innerhalb weniger Jahre zu einer der 
meist beachteten Veranstaltungen des heimischen Litera
turbetriebes entwickelt.  
 
Mit den o-tönen wollen die InitiatorInnen mehr Bewegung 
in den Literaturbetrieb bringen und gleichzeitig neue Lese
rInnenschichten für die österreichische Gegenwartslitera­
tur gewinnen. Neben der literarischen Qualität der österrei­
chischen AutorInnen lässt sich der durchschlagende Erfolg 
des Festivals auf die niederschwelligen und authentischen 
Inszenierungen der einzelnen Lesungen zurückführen. 

­

­

­

O-TÖ N E 

U 

www.o-toene.at 

O-TÖNE 
MuseumsQuartier Wien 
Museumsplatz 1 
1070 Wien 

Ubahn 
U2, U3 Volkstheater 
U2 MuseumsQuartier 
Strassenbahn 
46,49 
Bus 48A 
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